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Ausgangslage

 COVID-19 hat Schulen über Nacht gezwungen 
möglichst schnell zu digitalisieren. 

 Als Reaktion wurden Finanzierungs-, Beratungs-
und Fortbildungsinitiativen ins Leben gerufen, 
die v.a. auf kurzfristige Anwendungskompetenz 
und das schnelle Abrufen von Digitalpakt-Mitteln 
fokussieren. 

 Der Erfolg der Digitalisierung in Schulen hängt 
aber vor allem von mittel- und langfristig 
nachhaltigen, pädagogisch sinnvollen sowie für 
den spezifischen Schulkontext bedarfsgerechten 
Digitalisierungskonzepten und ihrer gesamtorga-
nisationalen Implementierung ab. 

 Dafür muss die komplexe Gemengelage 
regulatorischer, technologischer, sozialer, 
individueller und pädagogischer Ebenen, die in 
Schule miteinander interagieren, berücksichtigt 
werden. Neben einem systematischen Erfassen 
und Einordnen der vielfältigen Hindernisse für 
die Digitalisierung, erfordert dies ebenso ein 
grundlegendes Verständnis für die Logiken, 
Mechanismen und möglichen Wirkungen 
digitaler Technologien in Schule und Unterricht.

Ziele

 Schulen dazu befähigen, die Auswirkungen 
von Digitalisierung auf den Unterricht und die 
Organisation kritisch zu reflektieren und 
einschätzen zu können.

 Pädagogischem Personal Werkzeuge an die 
Hand geben, um die Entwicklung ihrer Schule 
im Rahmen der Digitalität mündig, nachhaltig 
und pädagogisch sinnvoll zu gestalten.

 Alternative Möglichkeiten der kreativen 
Gestaltung von Digitalisierung aufzeigen und 
weiterentwickeln.

 Digitalisierung als integrierten statt 
zusätzlichen Baustein von Schulentwicklung 
im gesamtorganisationalen Kontext verankern.

 Konzepte/Erkenntnisse/Material entwickeln, 
die auch Schulen außerhalb des SMASCH-
Kontexts nutzen können, um ihren 
individuellen Weg der Digitalisierung zu 
gestalten.

 Wissenschaftliche Erkenntnisse über die 
vielfältigen Wirkungen und Gestaltungs-
optionen von Digitalisierung in Schule 
generieren.

Projektablauf

 Jede Projektschule wird von einer 
Wissenschaftlerin und einer Prozessbegleitung 
betreut. Die Prozessbegleitungen moderieren und 
strukturieren die Entwicklungsprozesse.

 In Workshops und Gesprächen werden 
kontinuierlich schulische Bedarfe identifiziert und 
in Form von Sub-Projekten/-Studien, 
Fortbildungen oder weiteren Maßnahmen unter 
Einbindung externer Experten (z.B. 
Medienpädagogen oder IT-Support) adressiert.

 Neben einzelschulischer Betreuung, wird ein 
schulübergreifendes Programm zur Vernetzung 
aller Akteure (national und international) sowie 
Adressierung schulübergreifender Bedarfe unter 
dem Namen SMASCH Labcademy aufgebaut.

 Die schulischen Akteure werden von den 
Wissenschaftlerinnen in die forschende 
Begleitung eingebunden, indem die Wirkungen 
und Dynamiken der jeweiligen digitalisierungs-
bezogenen Maßnahmen gemeinsam reflektiert 
werden.
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Nachhaltig, pädagogisch sinnvoll und kontextbezogen
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gefördert durch

Wissenstransfer & 
Austausch (z.B. 
Workshops)

Forschende 
Begleitung / 
Evaluation der 
Projekte

Bedarfserhebung

Ressourcenfinanzierung 
(Prozessbegleitung,
Beratung, …)

Vernetzung von 
Projektschulen

2021-2024

als interdisziplinäres, internationales und 
partizipatives Netzwerk

Wissenschaft
 Lehrstuhl 

Transformation 
von Governance in 
Bildung und 
Gesellschaft 
(HSU)

 Institut für 
Unternehmens-
rechnung und 
Controlling (HSU) 

 Lehrstuhl 
Methodology of
Educational 
Sciences (KU 
Leuven)

 Vergleichende 
Beforschung der 
Entwicklungsprozesse

Schulen
 Neun Schulen aus 

Hamburg 
(6 Grundschulen, 
2 Gymnasien, 1 
Stadtteilschule)

 3 Schulen aus der 
Region Flanders, 
Belgien (3 
Sekundarschulen, 
1 Grundschule

Themenspezifische 
Vernetzung unter 
deutschen und 
belgischen Schulen

Prozess-
begleitungen
 Drei Prozessbe-

gleitungen, die 
über langjährige 
Erfahrung in der 
Zusammenarbeit 
mit Hamburger 
Schulen verfügen

 Moderation und 
Strukturierung der 
Schulentwicklungs-
prozesse

Experten für 
Digitalisierung
 Pool an Medien-

pädagogen, IT-
Beratenden,  
kreativen 
Gestaltenden

 Einsatz in 
spezifischen Sub-
Projekten und 
Entwicklungsschritten 
(z.B. Unterrichtsent-
wicklung, Führungs-
coaching, Fortbildung)

Staatliche 
Institutionen
 Behörde für 

Schule und 
Berufsbildung 
Hamburg (BSB), 
insb. Stabstelle 
Digitalisierung

 Landesinstitut für 
Lehrerbildung und 
Schulentwicklung 
Hamburg (LI), 
insb. Referat 
Medienpädagogik

 Regemäßiger 
Austausch zu 
laufenden Projekten 
und Angeboten beider 
Seiten

Projektpartner:

http://www.smasch.eu/
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